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Neues cCredit® Modul von c.a.r.u.s.:

Alle Terminals im Kassennetz auf Knopfdruck einrichten

Das cCredit® Service Center spart beim Administrieren viel Zeit 
Norderstedt, 1. Juni 2005. c.a.r.u.s. erleichtert Einzelhandelsfilialisten das Verwalten seiner Software-Terminals für den Electronic Fund Transfer (EFT). Das Systemhaus, das auch Softwarelösungen für den Handel entwickelt, erweitert seine marktführende Lösung cCredit® für das bargeldlose Bezahlen um das neue cCredit® Service Center. Damit können Netzwerke mit beliebig vielen EFT-Terminals zeitsparend und fehlerfrei von einem Arbeitplatz aus konfiguriert werden – etwa wenn es darum geht, den Zahlungsabwickler zu wechseln, den neuen EMV-Sicherheitsstandard der Kreditkartenherausgeber einzuführen oder das Einstellen der Risikoparameter zu erleichtern, um sich vor Zahlungsausfällen effektiver zu schützen.

Nur noch ein Bruchteil des Konfigurationsaufwands

„Turnschuhverteilung“ nennt sich das mühsame Implementieren und Konfigurieren vor Ort, unter das c.a.r.u.s. einen Schlussstrich ziehen will. cCredit® User müssen Software-Updates und Neukonfigurierungen nicht mehr manuell vornehmen, was viele Technikerstunden kostet und oft lange dauert. Das cCredit® Service Center macht das Einrichten und Verwalten aller EFT-Terminals im Händlernetzwerk von zentraler Stelle möglich. Der Zeitaufwand sinkt auf einen Bruchteil. Als erster deutscher Hersteller macht c.a.r.u.s. das Terminalmanagement auch für Endnutzer bedienerfreundlich: Die gesamte Terminalstruktur lässt sich zukünftig über eine browser-basierte Benutzeroberfläche so einfach bearbeiten, dass auch ein Filialleiter selbst beispielsweise Floorlimits ändern kann. Nach dem Prinzip des Vererbens werden Änderungen für bestimmte Terminalgruppen oder alle PoS nur ein einziges Mal eingestellt und dann auf das gesamte Netzwerk übertragen. Zuvor prüft das System, ob die Neueinstellungen plausibel sind.

Das cCredit® Service Center macht den Händler unabhängiger
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Der Konfigurationsbedarf am Terminal der Kasse ist groß. Häufig müssen zum Beispiel Bondaten geändert oder der PoS an neue Kartentypen angepasst werden. Interessant ist das neue cCredit® Modul außerdem für das Einführen des EMV-Sicherheitsstandards. Die notwendigen Änderungen der Risikoparameter, etwa die mit dem Zahlungsabwickler vereinbarte Rate von Online-Zahlungen, können mit dem cCredit® Service Center schnell durchgeführt werden. Auch das Risikomanagement wird leichter: Beim Anpassen der Floorlimits können die Händler ihre PoS nach Risikogruppen strukturieren. So lässt sich das individuelle Einstellen der Terminals in Schmuckabteilungen oder die PoS in Lagen mit sich häufenden Bonitätsproblemen einfach optimieren.
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„Der vielleicht wichtigste strategische Vorteil des neuen Tools für die Händler ist die gewachsene Unabhängigkeit von den Zahlungsabwicklern“, so Christian H. Hollstein, Produktmanager Retail bei c.a.r.u.s. „Acquirer-Autonomie ist schon immer ein wichtiger cCredit® Vorteil gewesen.“ Steht der Wechsel zu einem neuen Zahlungsabwickler an, lassen sich jetzt alle Terminals über Nacht umstellen. Das aufwändige Neukonfigurieren vor Ort an jeder einzelnen Kasse ist häufig ein Grund, den Anbieterwechsel hinauszuzögern.

Sicher durch VPN

Das Service Center ist wie cCredit® selbst in Java programmiert. Die Daten überträgt es über eine abgesicherte Browserverbindung (https) innerhalb des Virtual Private Network (VPN) des Kunden. c.a.r.u.s. bietet das Service Center als Miet- oder Kauflösung mit variablen Service Level Agreements und auf Wunsch mit externem Hosting an.

Die c.a.r.u.s. Gruppe konzentriert sich auf die Konzeption, Implementierung und den Service von High Performance Solutions in der IT. Dazu gehören branchenübergreifende Soft- und Hardware-Lösungen auf Basis eigener innovativer Software-Entwicklungen und IBM Soft- und Hardware-Produkten sowie Services. c.a.r.u.s. verbindet hohe Effizienz mit langjähriger Erfahrung zu mehrwert-orientierten Kundenlösungen. Seit 1990 ist c.a.r.u.s. IBM Partner für alle Hardwarelösungen und trägt seit 1993 die höchste Qualitätsauszeichnung als „IBM Premier Partner“.
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